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Einsätze: Durchschnittlich alle 42 Stunden wurde 
die FF Hall alamiert
Nur wenige Stunden vor der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hall am vergangenen Freitag mussten sieben Mann schon wieder 
zu einem Einsatz: Sie wurden bei einem Unfall in Tulfes nachalarmiert und 
nahmen gemeinsam mit den Kameraden der FF Tulfes  die Bergung eines 
Fahrzeuges, das 20 Meter weitabgestürzt war, in Angriff. 

Es ist dies beinahe Alltag für die Männer der 
Haller Wehr, hatten sie doch im Vorjahr 201 
Einsätze zu bewältigen. Davon waren 35 
Brandeinsätze, 103 technische Einsätze und 63 
Fehl- und Täuschungsalarme. Anders gesagt, 
alle 42 Stunden piepst es. Unglaubliche 2.086 
an freiwilligen Einsatzstunden wurden von der 
FF Hall geleistet. 
Bei der Jahreshauptversammlung konnte 
Kommandant Karlheinz Strickner neben der 
Mannschaft auch zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen: Bgm. Dr. Eva Maria Posch war ebenso der 
Einladung gefolgt wie die Ehrenmitglieder Leo 
Vonmetz und Ing. Mathias Gruber. Auch BFI 
Michael Neuner, Stefan Visinteiner / Kommandant-
Stv. der Freiwilligen Feuerwehr Heiligkreuz, 
Martin Mayr / Inspektionskommandant der 
Polizeiinspektion Hall und der Obmann der 
Freiwilligen Rettung Andreas Hlavac nahmen 
an der Versammlung teil.  
Schwerpunkt der Jahreshauptversammlung 
war diesmal der Rückblick auf ein bestens 
organisiertes Jubiläumsjahr mit zahlreichen 
Veranstaltungen, das 
viel Arbeit, aber auch 
sehr viel Freude bereitet 
hatte. Auch die umfang-
reichen Sanierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten 
am und im Gerätehaus 
ließ man Revue pas-
sieren. So erhielt etwa 
im Vorjahr die Fassade 
einen neuen Anstrich, 
weitere alte Fenster 
wurden getauscht, der 
alte Schutzraum wurde 
saniert und als weit-

hin sichtbares Zeichen: der neue beleuchtete 
Schriftzug an der Fassade. Wie immer ist die 
Jahreshauptversammlung auch der würdige 
Rahmen, um Beförderungen vorzunehmen: 
Jakob Bacher wurde zum Oberfeuerwehrmann 
befördert; Patrik Breitfelder, Marco Dissertori, 
Clemens Keller und Clemens Ochabauer sind 
nun Oberlöschmeister.
In ihren Grußworten betonte Bgm. Dr. Eva Maria 
Posch den hohen Stellenwert der Freiwilligkeit. 

Wird das Wort "gratis" fast schon inflationär 
in der Werbung benutzt und ist dabei doch bei-
nahe immer an einen Kauf gebunden, so ist die 
selbstlose und freiwillige Hilfe, die die Männer 
der FF Hall für die Allgemeinheit bieten, wirklich 
von ganz unschätzbarem Wert. Neben den vielen 
Einsätzen sind es auch Schulungen, Übungen, 
Brandsicherheitswachen und vielerlei andere 
Dienste, bei denen dieses freiwillige Engagement 
in einem enormen Ausmaß zum Tragen kommt 
und höchsten Respekt verdient, so die Haller 
Bürgermeisterin. Nicht zuletzt dankte sie auch 
für die vielen Eigenleistungen am Gerätehaus 
herzlich. 
Auch in den Grußworten der Vertreter anderer 
Blaulichtorganisationen wurde ganz besonders 
die gute Zusammenarbeit mit der FF Hall gelobt 
und bedankt.

OFM Jakob Bacher
v.l.: Kdt. Karlheinz Strickner, Clemens Ochabauer, Clemens Keller, Patrik Breitfelder, Kdt.-Stv. Hansjörg 
Graber, Marco Dissertori, Bgm. Dr. Eva Maria Posch
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APOTHEKEN-NACHT- UND
WOCHENENDDIENST:
Do, 14. März: Marienapotheke, Absam, 

Dörferstraße 43 • Fr, 15. März: St. 

Magdalena Apotheke, Hall, Unterer 

Stadtplatz • Sa, 16. März: Apotheke 

Rumer Spitz, Rum, Serlesstraße 11 • 

So, 17. März: Haller Lend Apotheke, 

Hall, Brockenweg 2 • Mo, 18. März: 
Kur- und Stadtapotheke, Hall, Ob. 

Stadtplatz • Di, 19. März: St. Georg 

Apotheke, Rum, Dörferstraße 2 • Mi, 
20. März: Paracelsus Apotheke, Mils, 

Kirchstraße 20d • Do, 21. März: 
Marienapotheke, Absam, Dörferstraße 

43 • Fr, 22. März: St. Magdalena 

Apotheke, Hall, Unterer Stadtplatz.

ÄRZTL. WOCHENENDDIENST: 
Notärztlicher Dienst 9-10 Uhr   
Sa, 16. März: MR Dr. Christian 

Dengg, Hall, Thurnfeldgasse 4a, Tel. 

05223/56711; 

So, 17. März: Dr. Susanne Zitterl-

Mair, Thaur, Schulgasse 1/1, Tel. 

05223/492259.

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST:
Sa, 16. + So, 17. März: DDr. Dana 

Covi, HNr. 96, Gries am Brenner, Tel. 

0664 / 1256622; DDr. Markus Alber, 

Innsbruck, Meinhardstraße 3/IV, Tel. 

0512 / 571283.

Kirchliche
Nachrichten

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Hl. Messen: Fr 19 Uhr, Mi 9 Uhr, So 

9.30 + 19 Uhr, Feiertage 9.30 Uhr; 

Rosenkranz: Mi 8.30 Uhr. 

So, 24. März: 9.30 Uhr Pfarrgottes

dienst; 19 Uhr Eucharistiefeier;

Do, 28. März: 10 Uhr Eucharistiefeier im 

Haus zum Guten Hirten und Wort-Gottes-

Feier im Haus im Magdalenengarten;

Fr, 29. März: 19 Uhr Kreuzweg durch 

die Altstadt mit Bischof Glettler.

HERZ-JESU-BASILIKA:
Hl. Messen: Mo - Fr 7 Uhr, Sa 8 Uhr, 

Sonn- und Feiertage 8 Uhr, tgl. 16.20 Uhr 

Rosenkranz mit Segensandacht.  

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: werktags 8 Uhr, Sa 19 

Uhr, So + Feiertage 10 Uhr. In der 
Fastenzeit jeden Mittwoch und 
Freitag um 18 Uhr Kreuzweg
andacht.
So, 17. März: 10 Uhr monatliche 
Konvent-Messe der Marianischen 
Kongregation der Männer.

KIRCHE DER KREUZSCHWESTERN 
(Bruckergasse):
Hl. Messen: dienstags bis samstags 7.20 

Uhr; Sonn- + Feiertage 8.30 Uhr.

Wochenenddienste

Schlüsselnotdienst

AUFSPERR-NOTDIENST: Tel. 0664/ 
1010 290, Schlüsselschmiede Graber 
GmbH.

Mütter-Eltern-Beratung

Jeden Montag, 14.30 - 16.30 Uhr, 
findet in der Bruckergasse 15 eine 
kostenlose Mutter-Eltern-Beratung 
statt.

Aus dem Standesamt

GEBOREN WURDE:
Joah Lukas KÖHLE
 
GESTORBEN SIND:
Gerda PEDEVILLA geb. Oswald, 78 
Jahre
Erna FEDERER geb. Resele, 90 Jahre
Christine PÜMPEL, 73 Jahre
Irmgard AUER geb.Hammerl, 81 
Jahre
Katharina PLETZER, 88 Jahre

KLOSTERKIRCHE THURNFELD:
Hl. Messen: Sonn- + Feiertage, 8 Uhr.

HEILIGGEISTKIRCHE: 
Hl. Messen: werktags 6.30 Uhr; Sonn- 

+ Feiertage 7 Uhr (Singmesse), 9 Uhr 

Gottesdienst in kroatischer Sprache. 

Täglich 17 Uhr Rosenkranz, 17.30 Uhr 

Vesper. Jeden ersten Montag des Monats 

19.30 Uhr Friedensgebet. 

ST. FRANZISKUS/ SCHÖNEGG:
Hl. Messen: SA 19 Uhr, SO und Feiertag 

9.30, MO + MI 19 Uhr in der Kapelle; 

Rosenkranz 1. Freitag im Monat: 18.30 

Uhr; 19 Uhr Gottesdienst in der Kapelle. 

Sa, 16. März: 20 Uhr Konzert des 

David-Singkreises; 

Di, 19. März: 9.30 – 11 Uhr Spiel-

Café. offener Begegnungsraum im 

Pfarrsaal der Pfarre Hall-Schönegg 

für (Groß-)Eltern mit Kindern bis ca. 3 

Jahren, Hausschuhe und eigene Jause 

bitte selbst mitbringen, für Kaffee/Tee 

ist gesorgt. Unkostenbeitrag: 2 Euro, 

Anmeldung per SMS oder Whatsapp bis 

Montag Abend bei Mareen Spannagel, 

Tel. 0680/557 66 29; 19 Uhr Tanzabend 

mit Herta Erhart; 

Mi, 20. März: 14 Uhr Senioren

nachmittag. 

KIRCHE HEILIGKREUZ:
Hl. Messe: Sonn- und Feiertage 8.30 Uhr. 

Sa 17 Uhr Rosenkranz.  

www.hall-in-tirol.at

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE:
So, 17. März: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl in der Johanneskirche 

(Kautzky).

KÖNIGREICHSAAL DER ZEUGEN 
JEHOVAS: 
Do, 14. März: 19.30 Uhr wöchentliche 

Zusammenkunft. 

Sa, 16. März: 18.30 Uhr biblischer 

Vortrag " Wo finden wir in schwierigen 

Zeiten Hilfe?"

Unter dem Titel „Mensch - wer 
bist du?“ laden Skulpturen des 
des Südtiroler Künstlers Lois 
Anvidalfarei in und vor der Haller 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
während der Fastenzeit zur Aus
einandersetzung mit den Themen 
Mensch, Gott und Leid ein. 

Am Dienstag, 19. März, wird im 
PfarrEGG zu einem Vortrag und 
anschließenden Gespräch geladen:  
Prof. Dr. Georg Fischer SJ wird über 
"Ijob und die Frage nach Gott und 
dem Leid" referieren. Unter dem Titel 
"Begegnung und Gespräch" findet 
am Dienstag, 26. März, um 19 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus 
Hall ein Künstlergespräch mit Lois 
Anvidalvarei statt. Am Freitag, 29. 
März, wird ab 19 Uhr zum Kreuzweg 

durch die Altstadt mit Bischof Glettler 

geladen.

Dialog Kunst und Kirche

"Hiob", Lois Anvidalfarei

 Kurse

PEKIP-Kurs im 
Eltern-Kind-
Zentrum

Ab 5. April findet im Eltern-Kind-
Zentrum Hall jeden Freitag ein 
PEKiP-Kurs statt. PEKiP unter-
stützt den sensiblen Prozess des 
Zueinanderfindens von Eltern 
und Babys im ersten Lebensjahr. 
Anmeldung und Info unter: www.
eltern-kind-zentrum-hall.com 
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Willkommen im Haller Rathaus

Thematisch steht heuer das  Kaiser-Maximilian-
Jubiläumsjahr im Fokus. Wertvolle Exponate 
und Schautafeln 
werden gezeigt . 
Außerdem wer-
den  kos t en lose 
Führungen angebo-
ten, diese beginnen 
um 10, 10.30, 11, 
11.30, 12, 12.30 
und um 13 Uhr. 

Kaiser Maximilian 
und seine nächs
ten Verwandten 
waren nicht selten 
Gäste der Salinen- 
und Münzstadt. 
Dem Kaiser stan-
den die Türen des 
Rathauses jeder-
zei t  offen.  Und 
auch wenn dabei 
oft die Politik im 
Vordergrund stand, 

Am Samstag, 16. März, von 9 bis 14 Uhr, gibt es wieder Gelegenheit, das be-
eindruckende gotische Haller Rathaus ganz genau in Augenschein zu nehmen.  

Das Haller Rathaus –  beim Tag der offenen Tür 
kann man Spannendes über Geschichte und 
Gegenwart der Stadt Hall erfahren.

 

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

 2. Person gratis! 

Chalkidiki - Dionysos Hotel ****
 Flug ab Innsbruck

 im Doppelzimmer mit Frühstück | Abflug 11., 18. oder 22. Mai
 1 Woche schon ab € 749,- | Limitiertes Kontingent!

Das neue Schulzentrum Hall lädt ein
Einen „Tag der offenen Tür“ gibt es 
am neuen Schulzentrum Hall: Am 
Freitag, 22. März, sind Interessierte 
herzlich eingeladen, von 14 bis 17 
Uhr das neue Schulgebäude in der 
Universitätsallee 1 zu besichtigen. 

Der nach den Plänen des Architekturbüros 
fasch&fuchs errichtete Bau wurde ein sehr an-
sprechendes Schulgebäude, in dem eine NMS und 
eine Sonderschule unter einem gemeinsamen Dach 
zeitgemäßen Unterricht vermitteln. Das Innere 
der Schule besticht durch sehr helle, großzügige 
Räume, sogenannte Lernlandschaften ergänzen 
optimal die Klassenräume. Die Clusterstruktur 
wurde durch leuchtende Farben noch unterstri-
chen und nach Norden hin gibt es fast fließende 
Übergänge von innen nach außen.

ging es nicht selten auch um reines Vergnügen 
im „Tanzhaus“ der Stadt.  
Kunz von der Rosen war einer der wichtigsten 
Ratgeber und Freunde Kaiser Maximilians I. 
Als Freudenmacher, „lustiger Rat“ oder auch 

als Hofnarr, sorgte er am Hofe für Heiterkeit. 
Fast noch wichtiger waren seine ironischen 
Betrachtungen des Hofes und der politischen 
Umstände, durch die er so manche Entscheidung 
des Kaisers mit beeinflusst hat. Kunz von der 
Rosen erzählt Episoden aus dem Leben seines 
Herrschers.

Foto: Watzek Photografie

Christof Habringer schlüpft 
in die Rolle des Kunz von der 
Rosen. Foto: M. Konrad
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Spannende Aspekte zeigt die Ausstellung 
„feminism loaded“ über Feminismus und 
Frauenbewegungen. Es werden Montag, 25. 
März, zwei Führungen für Schulklassen ab der 9. 
Schulstufe angeboten. Führungen für Erwachsene 
gibt es am Donnerstag, 21. März, von 18 bis 20 
Uhr sowie am Samstag, 23. März, von 16 bis 
18 Uhr. Anmeldungen unter: stephan.blassnig@
komm-ent.at

Am Dienstag, 19. März, wird ab 18.30 Uhr 
unter dem Motto „Demokratie is(s)t Vielfalt“ 
von den KöchInnen des „Asylgericht – Kochen 
kennt keine Grenzen“ aufgekocht. Gemeinsam 

Ausstellung, Kochen, Leseabend und Demokratie-Fest

Demokratie-Woche in Hall: 18. bis 25. März
In Hall werden im Rahmen dieser Demokratiewoche unter anderem vom 
Stromboli „Asylgericht – Kochen kennt keine Grenzen“, JAM – Jugendarbeit 
Mobil, KOMM ENT Hall – Integration und dem Jugendhaus park in eine Reihe 
von Veranstaltungen rund um die Frage „Was ist Demokratie?“ organisiert.

kochen, gemeinsam Essen lautet die Aufgabe im 
ersten Stock des Kulturlabor Stromboli.

Raphaela Edelbauer und Franzobel gestalten 
am Mittwoch, 20. März, um 20.30 Uhr den 
Leseabend „Der flüssige Walzer“ im Stromboli.
Am Samstag, 23. März, findet im Kulturlabor 
Stromboli ab 18 Uhr dann ein großes Demokratie-
Fest statt. Nach der Präsentation eines ZINE 
(eines Magazins) einer  Klasse und einem 
Schätzspiel zur Geschlechtergerechtigkeit gibt es 
ab 20.30 Uhr Live-Musik mit den Sweet Janes 
und im Anschluss DJ-Sound mit Collecta & 
Selecter (Rocksteady & Ska) bis in die Nacht. 

Mehrsprachige Bierdeckel werden mit dem Motto 
„Hall lebt Demokratie!“ in Geschäften, Cafés 
und Restaurants aufliegen und die Demokratie-
Woche bewerben.

Das Echo auf die Ausschreibung für das erste 
StadtschreiberIn-Stipendium des Kulturlabors 
Stromboli in Hall war enorm: 51 Bewerbungen 
aus dem deutschsprachigen Raum landeten in den 
vergangenen Wochen im Haller Kulturvulkan, 32 
Literaten und 19 Literatinnen im Alter zwischen 
23 und 67 Jahren beeindruckten dabei mit gleich 
spannenden wie abwechslungsreichen Texten 
und kreativen Konzepten zum Jubiläumsprojekt 
„#kon.serviert“ und machten der fünfköpfigen 
Jury (bestehend aus der Autorin, Slam-Poetin 
und Schauspielerin Rebecca Heinrich, dem 
Literaturwissenschafter und Schriftsteller Martin 
Fritz, dem Dramatiker Martin Plattner, der 
freien Journalistin Christiane Fasching und dem 
Sprachinstallateur Markus Köhle) die Qual der 
Wahl alles andere als leicht.

Am überzeugendsten war letztlich die Einreichung 
der 28-jährigen Braunschweigerin Lisa Krusche, 
die als Stadtschreiberin eine literarische Instagram-
Wunderkammer für Hall erschaffen will. Oder 
wie Krusche es selbst ausdrückt: „Ich möchte 
das Porträt der Stadt Hall und des Kulturlabors 
Stromboli als Mosaik aus Prosa-Miniaturen 
zeichnen und dabei Alltagsbeobachtungen, 
Dialoge, schnelle Notizen und tiefergreifende 
Überlegungen mit Subjektivem, Fotografien 
und Filmen mixen.“ Ihre Erkundungen erlebbar 
machen will Krusche dabei auf einem eigenen 
Instagram-Account, der nicht nur mit filmischen 

Stadtschreiberin kommt aus Braunschweig

und fotografischen Momentaufnahmen, sondern 
auch mit literarischen Notizen gespeist werden 
soll. Zusätzlich zu wöchentlichen Lesungen ist 
auch eine analoge Ausstellung angedacht, in 
der die Streifzüge durch Hall hör- und sehbar 
gemacht werden sollen. Während Krusches 
Aufenthalt als Stromboli-Stadtschreiberin (26. 
April bis 7. Juni) sind auch Kooperationen mit 
Haller Schulen geplant. 

Die Braunschweigerin Lisa Krusche (geb. 
1990) arbeitet zur Zeit an ihrer Masterarbeit 
für Literarisches Schreiben an der Universität 
Hildesheim. Parallel dazu steckt sie im 
Masterstudium für Kunstwissenschaften an der 
Hochschule für Bildende Kunst in Braunschweig. 
Veröffentlichungen von Krusche finden sich in 
der „Mosaikzeitschrift“ für Literatur und Kultur, 
der Literaturzeitschrift „Metamorphosen“ so-
wie „Merkur“, der Zeitschrift für europäisches 
Denken. Krusche schreibt gerade an ihrem zwei-
ten Roman „TrotzDemJetzt“, dessen Handlung 
in Berlin startet und in einer Kleinstadt mündet.

Klares Konzept überzeugte Jury
Die Jury zu ihrer Entscheidung: „Lisa Krusche 
überzeugte durch ein klar strukturiertes Konzept, 
das sich durch die bestmögliche Umsetzung des 
Projekts #kon.serviert in der zeitgeistigen Form 
des StadtschreiberInnen-Instagram-Accounts 
auszeichnete sowie durch die Beherrschung der 

Die Braunschweiger Schriftstellerin Lisa Krusche wird die erste 
Stadtschreiberin des Kulturlabors Stromboli.

Kurzprosaform, bei der besonders ihr Talent zur 
realistischen Nachzeichnung von Mündlichkeit 
und Dialogizität auffiel. Mit Krusche erhält Hall 
eine talentierte, junge, intermedial arbeitende 
Schriftstellerin, deren literarische Einreichung 
kraftvoll die Erschütterungen einer prekären 
Existenz nachzeichnet, aber stets durchdrungen 
von ironischen Akzenten.“

Lisa Krusche: „Ich freue mich auf den Austausch 
mit neuen Leuten, auf das Berg-Panorama und 
darauf, aus dem Alltag heraus zu schreiben."
Foto: Charlotte Krusche
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Freiwilliger Verzicht auf Pestizide

Auch werden bei den von der Hall AG verwalte-
ten oder bewirtschafteten Liegenschaften keiner-
lei glyphosathältige Mittel eingesetzt. Zusätzlich 
wird beim Abschluss neuer Pachtverträge 
hinsichtlich im Eigentum der Hall AG befind-
licher Liegenschaften bzw. bei Verlängerungen 
eine Klausel aufgenommen, um den Einsatz 
von glyphosathältigen Mitteln zu unterbinden.
Bei Kleingartenanlagen wird durch Aushänge 
auf den gewünschten Verzicht solcher Unkraut
vernichtungsmittel hingewiesen. 
Der Gemeinderat hat zusätzlich beschlossen, 
diese Vorgangsweise allgemein auf gesundheits- 
und umweltschädliche Pestizide (Herbizide, 
Fungizide, Insektizide) auszudehnen und deren 
Verwendung auf im städtischen Eigentum befind-
lichen Liegenschaften zu unterbinden. Auch hier 
wird eine entsprechende Klausel in Pachtverträge 
aufgenommen.
In diesem Zusammenhang ergeht nun die dringen-
de Bitte auch an private  Liegenschaftseigentümer, 
-bewirtschafter sowie an private Haushalte, 
freiwillig auf die Verwendung bzw. Aufbringung 

gesundheits- oder umweltschädlicher Pestizide 
(Herbizide, Fungizide, Insektizide) bestmöglich 
zu verzichten.
Bei Glyphosat handelt es sich um eine chemische 
Verbindung aus der Gruppe der Phosphonate. 
Das Gericht der Europäischen Union (EuG) 
hat kürzlich  entschieden, dass die Europäische 
Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) 
Studien zum umstrittenen Unkrautvernichter 
Glyphosat offenlegen muss. „Das Interesse der 
Öffentlichkeit am Zugang zu Informationen über 
Emissionen in die Umwelt besteht gerade darin, 
nicht nur zu wissen, was in die Umwelt freigesetzt 
oder absehbar freigesetzt werden wird, sondern 
auch zu verstehen, in welcher Weise die Umwelt 
durch die fraglichen Emissionen beeinträchtigt 
werden kann“, hieß es in der Begründung der 
Entscheidung des EuG. 
Mit Beginn der neuen Vegetationsperiode 
sollte dieses Thema auch in Hall wieder in 
den Fokus gerückt werden. Dass der Einsatz 
chemischer Mittel nur mit größtmöglichem 
Verantwortungsbewusstsein geschehen soll 

und insbesondere ein freiwilliger Verzicht auf 
glyphosathältige gesundheits- oder umwelt-
schädliche Mittel im Interesse aller liegt, bedarf 
wohl keiner weiteren Analyse. Der von der 
Städtischen Gärtnerei und der Hall AG in ihrem 
Einflussbereich praktizierte Verzicht auf derartige 
Mittel möge auch eine Motivation für „Private“, 
für die Bürgerinnen und Bürger, sein! An Ihnen 
liegt es, ob Hall wirklich zur "glyphosatfreien 
Gemeinde" werden kann, und Sie werden um 
Ihren persönlichen Beitrag dazu gebeten!

Bereits am 19. September 2017 hat sich der Haller Gemeinderat für den Verzicht 
auf glyphosathältige Unkrautvernichtungsmittel in der städtischen Verwaltung 
ausgesprochen. 

Mitarbeiter der Städtischen Gärtnerei bei der 
Bepflanzung einer Verkehrsinsel.

NEU IN HALL
s’VONMETZ
Kaffee und Bar für Genießer
Vom Frühstück bis zur Jausn, 
vom Espresso bis zum Kakao und 
Wein von rot bis weiß.

BARBARA Vonmetz
Mit ANIA SCHIERHOLT und YAYA
habe ich 2 topaktuelle Marken, welche
für das gewisse Etwas sorgen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Barbara Vonmetz
Wallpachgasse 10
A-6060 Hall in Tirol
Tel. 0650 5660500

Kaffee
und Bar

für Genießer

Mode
mit
Stil

B A R B A R A  V O N M E T Zs ' V O N M E T Z
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MGV brachte ein 
Ständchen

Am 1. März feierte Margarethe Posch in 
Heiligkreuz Geburtstag. Aus diesem Anlass 
überraschte der Männergesangsverein Hall die 
Jubilarin mit einem Ständchen und übergab der 
Fahnenpatin auch das neue Fahnenband. 

Der mit Funk vollgetränkte Stil der Band reicht 
von New-Orleans-Jazz bis hin zu harten Rock 
Riffs. Inspiriert von den Bands der britischen 
Invasion der 60er und Künstlern wie Tom Waits, 
Blur, Randy Newman oder Quenns Of The Stone 
Age und mit Lyriks, die von der amerikanischen 
Literatur des 20. Jahrhunderts, speziell von den 
Beat Literaten und Gonzo Journalismus, beein-
flusst sind, verweigert Tankus the Henge jegliche 
Kategorisierung. 
Man muss ihre Live-Shows gesehen und gehört 
haben, um überhaupt an die Existenz einer Band 
wie Tankus the Henge glauben zu können. 

Tankus the Henge
Mit dem charismatischen Frontmann Jaz Delorean und dem pumpenden 
Groove der Band versteht es Tankus the Henge, einen Sound zu generieren, 
dem sich niemand verweigern kann. Am Samstag, 16. März, ab 21 Uhr, kann 
man sich im Stromboli davon persönlich überzeugen. 

Am 16. März im Haller Kulturlabor: Tankus the 
Henge.

Haller Kinder- 
und Jugendkarte
Hall als kinder- und familienfreundliche Stadt 
bietet Haller Kindern und Jugendlichen im 
Alter von 6 bis 19 Jahren auch in diesem Jahr 
eine Ermäßigung auf die Haller Kinder- und 
Jugendkarte. Die Neuauflage der Karte ist ab 
sofort im Stadtservice (Rathaus, Erdgeschoss, 
Tel. 05223-5845-274) gegen Vorlage eines 
Passfotos zum Preis von 50 Euro erhältlich. 

Die Karte ist vom 15. März 2019 bis 14. März 
2020 gültig und nicht übertragbar. Mit dieser 
Kombikarte können folgende Einrichtungen 
benützt werden:
• Schwimmbad • Münze Hall – Burg Hasegg 
• Bergbaumuseum • Stadtführung 
• Kunsteisanlage bei der NMS Dr. Posch

Als besondere Unterstützung kinderreicher 
Familien ist für das dritte und jedes weitere 
im selben Haushalt lebende Kind die Karte 
kostenlos, wenn für zwei Kinder die Karte 
erworben wird. 
Mit dem Tourismusverband wurde vereinbart, 
dass Kinder und Jugendliche gegen Vorlage 
der Karte an Stadtführungen, Führungen in 
der Burg Hasegg und der Alten Münze sowie 
im Bergbaumuseum nach Verfügbarkeit von 
freien Gruppenplätzen kostenlos teilnehmen 
können.
Die Geschäftsführung des Restaurants 
Geisterburg spendiert zudem jedem/r Inhaber/
in einer Haller Kinder- und Jugendkarte ge-
gen Vorlage des beigelegten Gutscheines eine 
Gratis-Pizza.

Rot-Kreuz-SeniorInnen besuchten 
Glockengießerei

Der Seniorchef KR Christof Grassmayr persön-
lich hatte dazu eingeladen, bei einem Glockenguss 
in der Innsbrucker Gießerei dabei zu sein. 
Acht Alt-Mitglieder der Rettung Hall folgten 
der Einladung in Begleitung der Mannschafts
vertreterin Romana Lackmaier und besuchten 
den zweiten Glockenguss in diesem Jahr.  Die 
Teilnehmer waren begeistert und folgten dem 

Der Frühjahrsausflug der Haller Rot-Kreuz- SeniorInnen führte diesmal nach 
Innsbruck zur Glockengießerei Grassmayr.

sehr würdig gehaltenen Glockenguss mit großem 
Interesse und Spannung. 

Im Anschluss an diesen nicht alltäglichen Ausflug 
setzten sich die Herrschaften noch zu einem 
gemütlicher Ausklang und Plausch in der Haller 
Geisterburg zusammen und erzählten gutgelaunt 
"Geschichten von damals". 

Bei einem Glockenguss dabei zu sein – das begeisterte die Altmitglieder der Rettung Hall, die gemein-
sam mit Mannschaftsvertreterin Romana Lackmaier nach Innsbruck gefahren waren.
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Anschließend marschiert die Kompanie ge-
meinsam mit der Speckbacher Stadtmusik 
und den Abordnungen zur Stadtpfarrkirche 
St. Nikolaus wo  gemeinsam eine hl. Messe 
gefeiert wird. Im Anschluss zieht der Festzug 
zum Speckbacherdenkmal, wo bei einer 
Kranzniederlegung des Namensgebers der 
Kompanie  gedacht wird. Dort wird auch die 
Angelobung eines neuen Kameraden erfolgen. 
Nach dem Abfeuern der Ehrensalve folgt die 
Defilierung am Stadtgraben beim Cafe Meissl. 
Der interne Teil des Schützenjahrtages mit der 
Überreichung von Ehrungen und Auszeichnungen 
findet anschließend im Schützenheim statt.

Speckbacher Schützenkompanie Hall 
feiert 85. Schützenjahrtag
Der Schützenjahrtag findet am 
Sonntag, 17. März, statt und beginnt 
um 9 Uhr mit der Aufstellung der 
Formationen beim Kurhaus. 

Nach dem Gottesdienst folgt die Kranznieder
legung beim Speckbacher-Denkmal.

Teilnahmeberechtigt sind alle in Hall wohn-
haften Personen, Stamm-Mitglieder der Haller 
Vereine und SchülerInnen der Haller Schulen ab 
vollendetem 10. Lebensjahr beim Luftgewehr,  
ab dem 14. Lebensjahr bei der Luftpistole. 
Gewehre und Pistolen werden kostenlos von 
der Sportschützengilde zur Verfügung gestellt. 
Für Hobbyschützen gibt es eigene aufgelegte  
Klassen, die Luftpistole kann auch beidhändig 
geschossen werden. 
Schießzeiten:  Mittwoch bis Freitag jeweils von 
17 bis 20 Uhr, Samstag und Sonntag von 10 bis 
18 Uhr. Kassaschluss: 30 Minuten vor Ende der 

Haller Stadtmeisterschaft und Gildemeisterschaft im 
Luftgewehr- und Luftpistolenschießen
Die Stadtgemeinde Hall veran-
staltet von 20. bis 24. März im 
Bezirksschießstand in Mils die 
diesjährige Stadtmeisterschaft im 
Luftgewehr- und Luftpistolenschießen.  
Die Durchführung hat wieder die 
Sportschützengilde Hall übernommen.

Eine ruhige Hand und Treffsicherheit sind wieder gefragt bei der Stadt- und Gildemeisterschaft. Foto: 
Schützengilde Hall. 

Schießzeiten. Schießprogramm: 5 Schuss Probe 
und 20 Schuss Serie, nicht wiederholbar! Für 
alle Klassen! Nenngeld: 8 Euro samt Munition 
und Scheiben, Jugend und Jungschützen frei!

Die Siegerehrung findet am Freitag, 29. 
März, um 18 Uhr in der Schießhalle statt. 
Klasseneinteilung und nähere Einzelheiten wer-
den im Schießstand bekannt gegeben.

Alle HundehalterInnen seien wieder 
einmal daran erinnert, dass im gesam-
ten Stadtgebiet von Hall ganzjährig die 
Hundekotaufnahmepflicht gilt. 

Damit sich andere durch die „Hinterlassen
schaften“ Ihres Hundes nicht gestört fühlen, 
benutzen Sie bitte auf jeden Fall die kostenlos zur 
Verfügung gestellten Hundekotaufnahmehilfen 
(Gassi Säcke).

Automaten mit Gassi-Säckchen
Damit Sie auch jederzeit ihren Vorrat an 
Gassi-Säckchen auffüllen können, befindet 
sich Entnahmeautomaten zur kostenlosen 
Entnahme der Gassi Säcke an nichtweniger als 
24 Standorten im gesamten Haller Stadtgebiet 
verteilt: 
Fassergasse,  Straubkaserne -  Brücke, 
Schwimmbad, Scheidensteinstraße - Höhe 
Radarkasten, Feldweg Heiligkreuz, M-Preis 
Surergarten, Parkplatz Saline, Försterpark, 
Bachlechnerstraße, Kurpark, Straubstraße 
/ Fuxmagengasse, Hötzendorfplatz, Stifts
garten, Thömlschlössl, Sportplatz Schönegg, 
Aichatstraße, Milser Straße - Tiergarten, Schule 
Schönegg, Innweg - Unterführung, Guggerinsel 
Sportplatz, Nepomuk-Kapelle Untere Lend, 
Münzergasse/Uferweg - Holzbrücke, Obere 
Lend - Schranken Fernheizwerk, Hundeschule 
bei Bahngleis.

Echte Hundefreunde 
haben Gassi-Säcke dabei

ALWAYS A
BETTER WAY

TOYOTA BACHER HALL  
Salzburger Str. 60 | T 05223 - 5811 

Folgen Sie uns!
www.autobacher.com

Fr, 15. & Sa, 16. März 2019 
9.00 – 17.00 Uhr

Ausstellungstage 
Toyota Bacher Hall

2019
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Kleinanzeigen

Wir suchen ab sofort engagierte MitarbeiterInnen 
für unser Telefonverkaufsteam (Teilzeit/freie 

Zeiteinteilung). Wir arbeiten Sie gewissenhaft ein 

und machen Sie zu einem Verkaufsprofi, auch wenn 

Sie bisher noch nichts mit Verkauf zu tun gehabt 

haben. Bewerbungen unter Verlag Ablinger Garber, 
Medienturm Hall, info@AblingerGarber.com, Tel. 

05223-513-14.

Wir suchen ab sofort für die Babymassage im Eltern-

Kind-Zenrtrum Hall eine ausgebildete Babymasseurin. 
Wir bitten um Kontaktaufnahme unter 0650 / 45 60 

510. Wir freuen uns auf Dich!

Hausmeister (Teilzeit) für Raum Hall gesucht!! 
Elektriker oder Installateur o.Ä., bis 1100 Euro netto 

(14x) für 75 Std/M (900pa), je nach Qualifikation, relativ 

freie Zeiteinteilung. Werkstätte vorhanden, Beistellung 

Pkw/LKW ev. möglich, Kontakt bitte zuerst per SMS 

oder Whatsapp, Kennwort „Hausmeister“, Danke! 

0676 8972 15200  

Pensionist sucht in Hall oder Umgebung für Modellbau 

Hobbywerkstatt, ca. 20 m2, wenn möglich ebenerdig. 

Tel. 0 52 23 / 43 1 93

Wir haben immer einen guten Grund für ein neu-
es Projekt! Warum nicht Ihren? Als renommierter 

Bauträger suchen wir tirolweit Grundstücke und  reno-

vierungsbedürftige Häuser und garantieren Ihnen eine 

vertrauliche und rasche Abwicklung. Realbau GmbH 

0676-881811600 

Suche in Hall leeres, sauberes, belüftbares Zimmer 
zu Lagerzwecken von hochwertigen Textilien und 

Büchern (ev. Garconniere). Tel. 0650 / 851 00 99

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: 

Stadtgemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in 

Tirol, Tel. 05223/5845 DW 218, Fax DW 210; E-Mail: 

stadtzeitung@stadthall.at; Redaktion: Mag. Astrid 

Bachlechner, Mobil: 0676/ 835845218; Inseraten

verwaltung: Ablinger Garber, Mag. Marion Halper, 

Tel. 05223/513-31, E-Mail: m.ha@ablingergarber.

com; Druck: Ablinger Garber, Medienturm, 6060 

Hall in Tirol, Tel. 05223/513, www.ablingergarber.

com; Grundlegende Richtung: Amtliche Mitteilungen 

und Berichte der Stadtverwaltung.

Produziert in Hall

Medienturm Hall in Tirol

Second-Hand-Land.com Ankauf von Gebrauchtwaren 

und ganzen Verlassenschaften, Keller- und 
Dachbodenräumungen, Annahme von Hausrat, 

Sportartikeln und Geräten. Verkauf jeden Do, Fr und 

Sa. Hall, Innsbruckerstraße 39, Tel. 0680 / 20 99 484

TOTALABVERKAUF wegen Geschäftsauflösung! 
Die Laufsaison beginnt mit dem Abverkauf von: 

KINDER, DAMEN und HERREN LAUFSCHUHE VON 
NEW BALANCE  jetzt um 25% reduziert, bei Sport 

Lutz – do…. bei Sport Lutz – do kriagsch wos 
G’scheits! Schlossergasse 15, Tel. 0 52 23 41 333, 

www.sport-lutz.com

Nachhaltigkeit - Kindersachen verkaufen, statt 
wegwerfen - der "Kunterbunte Laden" - möchtest Du 

ein Teil davon sein? Tel. 0680/222 94 12

Letzte Schnäppchen machen: noch alles um 50% 
reduziert (ausgenommen gekennzeichnete Ware): 

Winter-/Matschbekleidung, Schuhe/Matschstiefel, 

Schi und Schischuhe, Schlafsäcke, Pyjamas u.v.m.! 

WINTERSCHLUSSVERKAUF im "Kunterbunten 
Laden - Kinder Second Hand" in Hall, Schmiedgasse 

12 (direkt hinter Eisdiele Kasenbacher)! DO 9-12, FR 

9-17 und SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680/222 94 12; www.
kunterbunter-laden.at

minus 10 % auf alle OSTTIROLER ZIRBEN 
Produkte bei GUTES aus der NATUR: – Gel – 

Körperöl – Bodylotion – Einreibung – Duschgel – 

Badeöl – Saunaöl – Raumparfum – und SCHNAPS. 

Hall, Eugenstraße 7, Di – Sa, 9.00 – 12.30 Uhr + 

Fr 14.30 – 18.00 Uhr www.Gutes-aus-der-Natur.at  

VINOTHEK – FEINKOST – BAR

Ab Hof Verkauf: Apfelsaft in 5-Liter-Boxen sowie 

1- Liter Flaschen! Familie Lechner, Hall/Heiligkreuz, 

Purnerstraße 8, Tel. 0676 / 83 58 45 995

www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at
Tel. 05223 / 58 45 218
0676 / 83 58 45 218

Fam. Behruzzi, 
Lendgasse 2/Münzergasse, 
Hall in Tirol

Café · Pizzeria · Ristorante

NICHTRAUCHERLOKAL / SEPARATER GASTRAUM FÜR RAUCHER

Lava Grill !

Original italienische Küche
WIR GARANTIEREN FÜR FRISCHE & QUALITÄT! 
www.per-tutti.at
Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag bis Sonntag 11-14  & 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag!
 

MITTAGSMENÜS 
Mo - Fr bis zu 7 verschiedene ab E 8,20

Einfach leben!

Hall, Magdalenastr. 14 
Tel. 0699-10 65 57 61
Fax 05223-22 505
Termin nach tel. Vereinbarung

          Physiotherapie 
Hall

      Thomas
                          Eliskases

Conjunto de Tango im Konzert

Im Absamer Veranstaltungszentrum KIWI wer-
den am Samstag, 23. März, 20 Uhr, "Conjunto 
de Tango"  Werke von Astor Piazzolla, Enrique 
Granados, Fernando Bustamante, Kurt Larcher 
u.a. zu Gehör bringen. Das Ensemble mit 
A l e x a n d r a  L e c h n e r 
(Kontrabass) ,  Behruz 
Pietsch (Violine), Florian 
Baumgartner (Percussion), 
Hannes Hadwiger (Piano), 
Joe Laube (Akkordeon), 
Kurt Larcher (Gitarre) und 
Lito Fontana (Posaune) 
freut sich auf zahlreiche 
KonzertbesucherInnen. 
Eintritt: freiwillige Spenden.


